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1. Kreisklasse Jungen 19 VR

TSV Niederweimar : VfL Marburg 1860 
Freitag, 20.10.2023, 18:00 Uhr

TSV Niederweimar baut Siegesserie in 1. Kreisklasse Jungen 
19 VR aus

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen den VfL Marburg 1860 hat der TSV Niederweimar am Freitag in
weniger als 60 Minuten zwei Punkte in der 1. Kreisklasse Jungen 19 VR gesammelt. Beim VfL
Marburg 1860 lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 30:3 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Hannamann, Winkel und Landgrebe, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. In vier Sätzen gewannen Hannamann /
Winkel gegen Geissler / La Pierre und gaben dabei nur einen Satz her. Auf dem falschen Fuß
erwischten Landgrebe / - ihre Gegner Voronov / Oliver beim eher eindeutigen Gewinn ohne
Satzverlust. Hierbei überließen Landgrebe / - ihren Gegnern im ersten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Recht kurzen Prozess machte daraufhin Alexander Landgrebe beim 3:0 mit Daniel
Geissler. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 3:0. Beim
anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Moritz La Pierre zeigte Takumi Hannamann seinem
Gegner die Grenzen auf. Egor Winkel überzeugte im Einzel gegen Hlib Voronov, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Nach verlorenem ersten Satz drehte - - das Spiel gegen
Johann Oliver und gewann in vier Sätzen. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit
der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Nicht einen Satzgewinn überließ Alexander Landgrebe
seinem Gegner Moritz La Pierre beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Takumi Hannamann holte mit einem 11:7, 11:7, 13:15, 19:17 gegen Daniel
Geissler einen Punkt für sein Team. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im vierten Satz, der insgesamt 36
Punkte beinhaltete. Nicht einen Satzgewinn überließ Egor Winkel seinem Gegner Johann Oliver
beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 9:0. - - gelang es, Hlib Voronov im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem keinesfalls
zu erwartenden und überraschenden 3:0-Erfolg. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSV Niederweimar in der Saison nun 4 Saison-Siege, eine Niederlage bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 17.11.2023 gegen den 1. TTC
Bürgeln 1982 an. Für den VfL Marburg 1860 steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
Breidenstein am 16.11.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 3:3 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Niederweimar

Doppel: Hannamann / Winkel 1:0, Landgrebe / sonstiger Spieler 1:0 
Einzel: A. Landgrebe 2:0, T. Hannamann 2:0, E. Winkel 2:0 

 VfL Marburg 1860
Doppel: Geissler / La Pierre 0:1, Voronov / Oliver 0:1 
Einzel: D. Geissler 0:2, M. Pierre 0:2, H. Voronov 0:2, J. Oliver 0:2
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